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Heimat- und Bürgerzeitungen

LINUS WITTICH KG

Widmungsverfügung

Gemäß § 7 des Straßen- und Wegegesetzes für das Land Mecklenburg-Vorpom-
mern (StrWG M-V) in der Fassung vom 13.01.1993 (GVOBI. M-V, S. 42), zuletzt 
geändert durch Art. 4 des Gesetzes vom 20.05.2011 (GVOBI. M-V S. 323, 324) 
werden nachstehende Verkehrsfl ächen - unter Angabe der Einstufung in eine Stra-
ßengruppe nach § 3 StrWG M-V - mit sofortiger Wirkung für den öffentlichen Ver-
kehr gewidmet. Die Lage der Grundstücke ist dem Lageplan zu entnehmen.

Im Bebauungsplan Nr. 16 „Am Bauhofsgang“:

„Bauhofsgang“ = Ortsstraße i. S. v. § 3 Ziffer 3a StrWG M-V

Gemarkung  Schönberg
Flur:  2
Flurstücke:  63/2 und 74

Festsetzungen:
1. Träger der Straßenbaulast ist gemäß § 14 StrWG M-V die Stadt Schönberg.
2. Es handelt sich um öffentliche Verkehrsfl ächen als Verkehrsmischfl äche.

Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen diese Widmungsverfügung kann innerhalb eines Monats, gerechnet vom 
Tage nach der öffentlichen Bekanntmachung, schriftlich oder zur Niederschrift 
beim Amtsvorsteher des Amtes Schönberger Land, Am Markt 15, 23923 Schön-
berg, Widerspruch eingelegt werden.

Schönberg, den 23.05.2014
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1. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Lockwisch 
für das Haushaltsjahr 2014

Aufgrund des § 48 Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vorpommern wird nach Beschluss der Gemeindevertretung 
Lockwisch vom 10.04.2014 und mit Genehmigung der Rechtsaufsichtsbehörde des Landkreises Nordwestmecklenburg folgende 
Nachtragshaushaltssatzung erlassen:

§ 1
Ergebnis- und Finanzhaushalt
Der Nachtragshaushaltsplan für das Haushaltsjahr 2014 wird
			   gegenüber	 erhöht	 vermindert	 nunmehr
			   bisher	 um	 um	 auf
			   EUR	 EUR	 EUR	 EUR
_____________________________________________________________________________________________________________________
1.	 im Ergebnishaushalt
	 a)	 der Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf	 320.000	 0	 0	 320.000
		  der Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf	 353.700	 0	 0	 353.700
		  der Saldo der ordentlichen Erträge und Aufwendungen auf	 -33.700	 0	 0	 -33.700
	 b)	 der Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf	 0	 0	 0	 0
		  der Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf	 0	 0	 0	 0
		  der Saldo der außerordentlichen Aufwendungen und Erträge auf	 0	 0	 0	 0
	 c)	 das Jahresergebnis vor Veränderung der Rücklagen	 -33.700	 0	 0	 -33.700
		  die Einstellung der Rücklagen auf	 0	 0	 0	 0
		  die Entnahmen aus Rücklagen auf	 0	 0	 0	 0
		  das Jahresergebnis nach Veränderung der Rücklagen auf	 -33.700	 0	 0	 -33.700
2.	 im Finanzhaushalt
	 a)	 die ordentlichen Einzahlungen auf	 314.300	 0	 0	 314.300
		  die ordentlichen Auszahlungen auf	 312.500	 0	 0	 312.500
		  der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf	 1.800	 0	 0	 1.800
	 b)	 die außerordentlichen Einzahlungen auf	 0	 0	 0	 0
		  die außerordentlichen Auszahlungen auf	 0	 0	 0	 0
		  der Saldo aus außerordentlichen Ein- und Auszahlungen auf	 0	 0	 0	 0
	 c)	 die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf	 10.700	 14.800	 0	 25.500
		  die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf	 16.000	 33.000	 0	 49.000
		  der Saldo aus Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf	 -5.300	 -18.200	 0	 -23.500
	 d)	 die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit	 15.000	 18.200	 0	 33.200
		  die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit	 11.500	 0	 0	 11.500
		  der Saldo aus Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit	 3.500	 18.200	 0	 21.700
festgesetzt.

§ 2
Kredite für Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsför-
derungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt.

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4 
Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähigkeit
Der Höchstbetrag der Kredite zur 
Sicherung der Zahlungsfähigkeit
wird festgesetzt	 von bisher 	 60.000 EUR
	 auf 	 95.000 EUR

§ 5
Hebesätze
Die Hebesätze für die Realsteuern bleiben unverändert. 

§ 6 
Stellen gemäß Nachtragsstellenplan
Die Gesamtzahl der im Nachtragsstellenplan ausgewiesenen 
Stellen beträgt unverändert 0,0 Vollzeitäquivalente (VzÄ).

§ 7 
Eigenkapital
	 bisher	 nunmehr
	 EUR	 EUR
__________________________________________________
Der vorläufige Stand des 
Eigenkapitales 	 1.771.859	 1.771.859

Der voraussichtliche Stand des 
Eigenkapitales zum 31.12. des 
Haushaltsvorjahres beträgt 	 1.684.373	 1.684.373
Und zum 31.12. des Haushaltsjahres	 1.643.173	 1.672.173

§ 8 
Weitere Vorschriften
Weitere Vorschriften nach § 45 KV M-V Absatz 3 möglich.

Die rechtsaufsichtliche Genehmigung wurde am 10.07.2014 er-
teilt.

Schönberg, 15.07.2014

gez. Behrens	 Siegel
Bürgermeister

Die vorstehende Nachtragshaushaltssatzung für das Haushalts-
jahr 2014 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Die nach 
§ 47 Abs. 2 KV M-V erforderliche Genehmigung wurden am 
10.07.2014 durch die untere Rechtsaufsichtsbehörde des Land-
kreises Nordwestmecklenburg erteilt. Die Nachtragshaushalts-
satzung liegt mit ihren Anlagen zur öffentlichen Einsichtnahme 
vom 28.07.14 bis 12.08.14 in der Amtsverwaltung, Am Markt 
15 - Hinterhaus - Zimmer 29 in 23923 Schönberg, während der 
Dienstzeiten aus. Jeder kann Einsicht in die Haushaltssatzung 
nebst Anlagen nehmen.

gez. Behrens
Bürgermeister
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Dank an die Wählerinnen und Wähler

Liebe Schönberger Wählerinnen und Wähler,
ich danke Ihnen zunächst dafür, dass Sie sich aktiv an der 
Stimmabgabe zur Kommunalwahl und zur Wahl zum Bür-
germeister der Stadt Schönberg beteiligt haben.
Sie haben damit beigetragen zu bestimmen, wer die In-
teressen der Einwohnerschaft in den nächsten 5 Jahren 
wahrnehmen soll. Sie haben damit ein demokratisches 
Recht in Anspruch genommen, was allen Bürgerinnen und 
Bürgern zusteht.
Ganz besonders möchte ich den Wählern danken, die mir 
ihre Stimme für die Wahl als Abgeordneter und für die Wahl 
zum Bürgermeister gaben.
Es ist ein knappes, aber deutliches Ergebnis erreicht wor-
den, welches nicht vorhersehbar war.
Es liegt nun an mir und allen gewählten Abgeordneten zu 
beweisen, dass Ihre Entscheidung die Richtige war.
Die Erkenntnisse aus den vorangegangenen Wahlperio-
den, das Wissen um die vor der Stadtvertretung stehenden 
Probleme und die stete Aufmerksamkeit für die Belange 
der Einwohnerschaft sollten die 3 Säulen sein, aus denen 
das neue Stadtparlament die richtigen Beschlüsse ableiten 
kann und muss.
Und das mit dem Wissen und den Erfahrungen aller im 
Stadtparlament vertretenen politischen Gruppierungen.

Ihr Lutz Götze

Amt Schönberger Land
- Der Gemeindewahlleiter -

- Öffentliche Bekanntmachung -

Feststellung über das Freibleiben eines 
Sitzes in der Gemeindevertretung  
Lockwisch nach den Kommunalwahlen  
am 25.05.2014

Herr Reiner Behrens (Einzelbewerber) lehnte die Wahl als Ge-
meindevertreter ab.

Gemäß § 46 des Landes- und Kommunalwahlgesetzes - LKWG 
M-V wird festgestellt, dass der Sitz in der Gemeindevertretung 
entsprechend des Gemeindewahlergebnisses in der Gemeinde 
Lockwisch am 25.05.2014 frei bleibt, da Herr Reiner Behrens 
als Einzelbewerber für die Gemeindevertretung kandidierte.

Das Freibleiben des Sitzes wird hiermit öffentlich bekannt ge-
geben.

Gegen vorstehende Feststellung kann gemäß § 46 Abs. 4 i. V. 
m. § 35 Landes- und Kommunalwahlgesetz -LKWG M-V jeder 
Wahlberechtigte der Gemeinde Lockwisch binnen einer Aus-
schlussfrist von zwei Wochen nach Bekanntgabe schriftlich 
oder zur Niederschrift unter Angabe der Gründe Einspruch bei 
der Gemeindewahlleitung des Amtes Schönberger Land, Am 
Markt 15, 23923 Schönberg, erheben.

Schönberg, den 26.06.2014

gez. Lehmann
Gemeindewahlleiter

Amt Schönberger Land
- Der Gemeindewahlleiter -

Öffentliche Bekanntmachung über  
das Nachrücken von Ersatzpersonen  
in die Stadtvertretung Dassow nach  
den Kommunalwahlen am 25.05.2014

Herr Kay Burchardt (Christlich Demokratische Union Deutsch-
lands) sowie Herr Jörg Ploen (Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands) lehnten die Wahl als Gemeindevertreter ab.

Gemäß § 46 des Landes- und Kommunalwahlgesetzes - LKWG 
M-V - wird festgestellt, dass die Sitze in der Stadtvertretung ent-
sprechend der Festlegung der Reihenfolge der Ersatzpersonen 
auf Grund des Gemeindewahlergebnisses in der Stadt Dassow 
am 25.05.2014 auf folgende Ersatzpersonen übergehen:

Der Sitz des Herrn Kay Burchardt geht auf Herrn Sven Dutsch-
ke (Christlich Demokratische Union Deutschlands) über. Herr 
Sven Dutschke nahm die Wahl an.

Der Sitz des Herrn Jörg Ploen geht auf Herrn Hans-Heinrich 
Baumann (Sozialdemokratische Partei Deutschlands) über. 
Herr Hans-Heinrich Baumann nahm die Wahl an.

Der Übergang der Sitze wird hiermit öffentlich bekannt gegeben.

Gegen vorstehende Feststellung kann gemäß § 46 Abs. 4 i. V. m. 
§ 35 Landes- und Kommunalwahlgesetz - LKWG M-V jeder 
Wahlberechtigte der Stadt Dassow binnen einer Ausschluss-
frist von zwei Wochen nach Bekanntgabe schriftlich oder zur 
Niederschrift unter Angabe der Gründe Einspruch bei der Ge-
meindewahlleitung des Amtes Schönberger Land, Am Markt 15, 
23923 Schönberg, erheben.

Schönberg, den 26.06.2014

gez. Lehmann
Gemeindewahlleiter

Amt Schönberger Land
- Der Gemeindewahlleiter -

Öffentliche Bekanntmachung über  
das Nachrücken einer Ersatzperson  
in die Gemeindevertretung Grieben  
nach den Kommunalwahlen am 25.05.2014

Herr Frank Lenschow (Wählergemeinschaft Grieben und Zeh-
men) lehnte die Wahl als Gemeindevertreter ab.

Gemäß § 46 des Landes- und Kommunalwahlgesetzes - LKWG 
M-V - wird festgestellt, dass der Sitz in der Gemeindevertretung 
entsprechend der Festlegung der Reihenfolge der Ersatzper-
sonen auf Grund des Gemeindewahlergebnisses in der Ge-
meinde Grieben am 25.05.2014 auf Herrn Stefan Schad über-
geht. Herr Stefan Schad nahm die Wahl an. Der Übergang des 
Sitzes wird hiermit öffentlich bekannt gegeben.

Gegen vorstehende Feststellung kann gemäß § 46 Abs. 4 i. V. m. 
§ 35 Landes- und Kommunalwahlgesetz - LKWG M-V jeder 
Wahlberechtigte der Gemeinde Grieben binnen einer Aus-
schlussfrist von zwei Wochen nach Bekanntgabe schriftlich 
oder zur Niederschrift unter Angabe der Gründe Einspruch bei 
der Gemeindewahlleitung des Amtes Schönberger Land, Am 
Markt 15, 23923 Schönberg, erheben.

Schönberg, den 26.06.2014

gez. Lehmann
Gemeindewahlleiter
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Amt Schönberger Land
- Der Gemeindewahlleiter -

Öffentliche Bekanntmachung über  
das Nachrücken einer Ersatzperson  
in die Gemeindevertretung Groß Siemz  
nach den Kommunalwahlen am 25.05.2014

Herr Rainer Berger (Bürger für Groß Siemz) lehnte die Wahl als 
Gemeindevertreter ab.
Gemäß § 46 des Landes- und Kommunalwahlgesetzes - LKWG 
M-V - wird festgestellt, dass der Sitz in der Gemeindevertretung 
entsprechend der Festlegung der Reihenfolge der Ersatzper-
sonen auf Grund des Gemeindewahlergebnisses in der Ge-
meinde Groß Siemz am 25.05.2014 auf Herrn Jörg Schörling 
übergeht. Herr Jörg Schörling nahm die Wahl an. Der Übergang 
des Sitzes wird hiermit öffentlich bekannt gegeben.

Gegen vorstehende Feststellung kann gemäß § 46 Abs. 4 i. V. m. 
§ 35 Landes- und Kommunalwahlgesetz - LKWG M-V jeder 
Wahlberechtigte der Gemeinde Groß Siemz binnen einer Aus-
schlussfrist von zwei Wochen nach Bekanntgabe schriftlich 
oder zur Niederschrift unter Angabe der Gründe Einspruch bei 
der Gemeindewahlleitung des Amtes Schönberger Land, Am 
Markt 15, 23923 Schönberg, erheben.

Schönberg, den 26.06.2014

gez. Lehmann
Gemeindewahlleiter

Amt Schönberger Land
- Der Gemeindewahlleiter -

Öffentliche Bekanntmachung über  
das Nachrücken einer Ersatzperson  
in die Gemeindevertretung Lüdersdorf  
nach den Kommunalwahlen am 25.05.2014

Herr Prof. Dr. Erhard Huzel (Christlich Demokratische Union 
Deutschlands) lehnte die Wahl als Gemeindevertreter ab.

Gemäß § 46 des Landes- und Kommunalwahlgesetzes - LKWG 
M-V - wird festgestellt, dass der Sitz in der Gemeindevertretung 
entsprechend der Festlegung der Reihenfolge der Ersatzper-
sonen auf Grund des Gemeindewahlergebnisses in der Ge-
meinde Lüdersdorf am 25.05.2014 auf Herrn Alexander Wus-
trow übergeht. Herr Alexander Wustrow nahm die Wahl an. Der 
Übergang des Sitzes wird hiermit öffentlich bekannt gegeben.

Gegen vorstehende Feststellung kann gemäß § 46 Abs. 4 i. V. m. 
§ 35 Landes- und Kommunalwahlgesetz - LKWG M-V jeder 
Wahlberechtigte der Gemeinde Lüdersdorf binnen einer Aus-
schlussfrist von zwei Wochen nach Bekanntgabe schriftlich 
oder zur Niederschrift unter Angabe der Gründe Einspruch bei 
der Gemeindewahlleitung des Amtes Schönberger Land, Am 
Markt 15, 23923 Schönberg, erheben.

Schönberg, den 26.06.2014

gez. Lehmann
Gemeindewahlleiter

Amt Schönberger Land
- Der Gemeindewahlleiter -

Öffentliche Bekanntmachung über  
das Nachrücken einer Ersatzperson  
in die Gemeindevertretung Menzendorf  
nach den Kommunalwahlen am 25.05.2014

Frau Anke Goerke (Anwohner-Interessengemeinschaft Men-
zendorf) lehnte die Wahl als Gemeindevertreterin ab.

Gemäß § 46 des Landes- und Kommunalwahlgesetzes - LKWG 
M-V - wird festgestellt, dass der Sitz in der Gemeindevertretung 
entsprechend der Festlegung der Reihenfolge der Ersatzper-
sonen auf Grund des Gemeindewahlergebnisses in der Ge-
meinde Menzendorf am 25.05.2014 auf Herrn Thomas Wendik 
übergeht. Herr Thomas Wendik nahm die Wahl an. Der Über-
gang des Sitzes wird hiermit öffentlich bekannt gegeben.

Gegen vorstehende Feststellung kann gemäß § 46 Abs. 4 i. V. m. 
§ 35 Landes- und Kommunalwahlgesetz - LKWG M-V jeder 
Wahlberechtigte der Gemeinde Menzendorf binnen einer Aus-
schlussfrist von zwei Wochen nach Bekanntgabe schriftlich 
oder zur Niederschrift unter Angabe der Gründe Einspruch bei 
der Gemeindewahlleitung des Amtes Schönberger Land, Am 
Markt 15, 23923 Schönberg, erheben.

Schönberg, den 26.06.2014

gez. Lehmann
Gemeindewahlleiter

Amt Schönberger Land
- Der Gemeindewahlleiter -

Öffentliche Bekanntmachung über  
das Nachrücken einer Ersatzperson  
in die Gemeindevertretung Niendorf  
nach den Kommunalwahlen am 25.05.2014

Frau Marianne Bentin (Christlich Demokratische Union 
Deutschlands) lehnte die Wahl als Gemeindevertreterin ab.

Gemäß § 46 des Landes- und Kommunalwahlgesetzes - LKWG 
M-V - wird festgestellt, dass der Sitz in der Gemeindevertretung 
entsprechend der Festlegung der Reihenfolge der Ersatzper-
sonen auf Grund des Gemeindewahlergebnisses in der Ge-
meinde Niendorf am 25.05.2014 auf Herrn Hans-Jürgen Ben-
tin übergeht. Herr Hans-Jürgen Bentin nahm die Wahl an. Der 
Übergang des Sitzes wird hiermit öffentlich bekannt gegeben.

Gegen vorstehende Feststellung kann gemäß § 46 Abs. 4 i. V. m. § 
35 Landes- und Kommunalwahlgesetz - LKWG M-V jeder Wahl-
berechtigte der Gemeinde Niendorf binnen einer Ausschluss-
frist von zwei Wochen nach Bekanntgabe schriftlich oder zur 
Niederschrift unter Angabe der Gründe Einspruch bei der Ge-
meindewahlleitung des Amtes Schönberger Land, Am Markt 15, 
23923 Schönberg, erheben.

Schönberg, den 26.06.2014

gez. Lehmann
Gemeindewahlleiter
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Amt Schönberger Land
- Der Gemeindewahlleiter -

Öffentliche Bekanntmachung über  
das Nachrücken einer Ersatzperson  
in die Gemeindevertretung Roduchelstorf 
nach den Kommunalwahlen am 25.05.2014

Frau Petra Kassow (Wählergemeinschaft Roduchelstorf & 
Cordshagen) lehnte die Wahl als Gemeindevertreterin ab.

Gemäß § 46 des Landes- und Kommunalwahlgesetzes - LKWG 
M-V - wird festgestellt, dass der Sitz in der Gemeindevertretung 
entsprechend der Festlegung der Reihenfolge der Ersatzper-
sonen auf Grund des Gemeindewahlergebnisses in der Ge-
meinde Roduchelstorf am 25.05.2014 auf Herrn Stefan Teude 
übergeht. Herr Stefan Teude nahm die Wahl an. Der Übergang 
des Sitzes wird hiermit öffentlich bekannt gegeben.

Gegen vorstehende Feststellung kann gemäß § 46 Abs. 4 i. V. m. 
§ 35 Landes- und Kommunalwahlgesetz - LKWG M-V jeder 
Wahlberechtigte der Gemeinde Roduchelstorf binnen einer 
Ausschlussfrist von zwei Wochen nach Bekanntgabe schriftlich 
oder zur Niederschrift unter Angabe der Gründe Einspruch bei 
der Gemeindewahlleitung des Amtes Schönberger Land, Am 
Markt 15, 23923 Schönberg, erheben.

Schönberg, den 26.06.2014

gez. Lehmann
Gemeindewahlleiter

Amt Schönberger Land
- Der Gemeindewahlleiter -

Öffentliche Bekanntmachung über  
das Nachrücken einer Ersatzperson  
in die Stadtvertretung Schönberg nach  
den Kommunalwahlen am 25.05.2014

Herr Lutz Götze (Sozialdemokratische Partei Deutschlands) 
lehnte die Wahl als Gemeindevertreter ab.

Gemäß § 46 des Landes- und Kommunalwahlgesetzes - LKWG 
M-V - wird festgestellt, dass der Sitz in der Stadtvertretung ent-
sprechend der Festlegung der Reihenfolge der Ersatzpersonen 
auf Grund des Gemeindewahlergebnisses in der Stadt Schön-
berg am 25.05.2014 auf Frau Annemarie Schoodt übergeht. 
Frau Annemarie Schoodt nahm die Wahl an. Der Übergang des 
Sitzes wird hiermit öffentlich bekannt gegeben.

Gegen vorstehende Feststellung kann gemäß § 46 Abs. 4 i. V. m. 
§ 35 Landes- und Kommunalwahlgesetz - LKWG M-V jeder 
Wahlberechtigte der Stadt Schönberg binnen einer Ausschluss-
frist von zwei Wochen nach Bekanntgabe schriftlich oder zur 
Niederschrift unter Angabe der Gründe Einspruch bei der Ge-
meindewahlleitung des Amtes Schönberger Land, Am Markt 15, 
23923 Schönberg, erheben.

Schönberg, den 26.06.2014

gez. Lehmann
Gemeindewahlleiter

Amt Schönberger Land
- Der Gemeindewahlleiter -

Öffentliche Bekanntmachung über  
das Nachrücken von Ersatzpersonen  
in die Gemeindevertretung Selmsdorf  
nach den Kommunalwahlen am 25.05.2014

Herr Hans-Jürgen Kleinfeld (Christlich Demokratische Union 
Deutschlands) sowie Herr Marcus Kreft (Sozialdemokratische 
Partei Deutschlands) lehnten die Wahl als Gemeindevertreter ab.

Gemäß § 46 des Landes- und Kommunalwahlgesetzes - LKWG 
M-V - wird festgestellt, dass die Sitze in der Gemeindevertre-
tung entsprechend der Festlegung der Reihenfolge der Ersatz-
personen auf Grund des Gemeindewahlergebnisses in der Ge-
meinde Selmsdorf am 25.05.2014 auf folgende Ersatzpersonen 
übergehen:

Der Sitz des Herrn Hans-Jürgen Kleinfeld ging auf Herrn Oliver 
Knoop (Christlich Demokratische Union Deutschlands) über. 
Herr Oliver Knoop lehnte die Wahl ab. Somit geht der Sitz auf 
Herrn David Fischer (Christlich Demokratische Union Deutsch-
lands) über. Herr David Fischer nahm die Wahl an.

Der Sitz des Herrn Marcus Kreft geht auf Frau Gabriela Stre-
ckert (Sozialdemokratische Partei Deutschlands) über. Frau 
Gabriela Streckert nahm die Wahl an.

Der Übergang der Sitze wird hiermit öffentlich bekannt gegeben.

Gegen vorstehende Feststellung kann gemäß § 46 Abs. 4 i. V. m. 
§ 35 Landes- und Kommunalwahlgesetz - LKWG M-V jeder 
Wahlberechtigte der Gemeinde Selmsdorf binnen einer Aus-
schlussfrist von zwei Wochen nach Bekanntgabe schriftlich 
oder zur Niederschrift unter Angabe der Gründe Einspruch bei 
der Gemeindewahlleitung des Amtes Schönberger Land, Am 
Markt 15, 23923 Schönberg, erheben.

Schönberg, den 26.06.2014

gez. Lehmann
Gemeindewahlleiter

Sommerfest der Senioren 2014  
in Roduchelstorf

Das Sommerfest der Seniorengemeinschaft Roduchelstorf-
Cordshagen findet am 
Mittwoch, dem 6. August 2014, um 14:30 Uhr
in Roduchelstorf statt.
Wir freuen uns auf die Gemeinschaft und laden die Senioren 
am Nachmittag bei Kaffee und Kuchen ein, wollen bei einem 
Glas Wein ein paar Stunden der Gemütlichkeit verbringen und 
wie jedes Jahr gemeinsam zu Abend essen.
Danke allen Sponsoren, die es möglich machen, dieses Fest zu 
planen und zu organisieren.

Seniorengemeinschaft
Roduchelstorf-Cordshagen

Foto: I. Mittmann
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Veranstaltungskalender  
der Stadt Schönberg August 2014

Datum	 Veranstaltung	 Veranstalter	
20.08.2014	 Sommerfest im Hofcafé Voss 	 BRH Schönberg
	 in Petersberg
	 Beginn: 15:00 Uhr
31.08.2014	 ab 10:00 Uhr Museumsfest	 Volkskunde-
	 Bechelsdorfer Schulzenhof	 museum
		  des Ratzeburger 
		  Landes

Alle nachfolgend aufgeführten Konzerte des 28. Schönber-
ger Musiksommers finden, wenn 
nicht anders angegeben, in der St.-
Laurentius-Kirche in Schönberg/
Meckl. statt.

Judith Siegmund - TYPOSKRIPTE
1. August bis 20. September 2014
St.-Laurentius-Kirche Schönberg

Eröffnung der Ausstellung: 1. August 2014, 17:30 Uhr
25 Jahre friedliche Revolution. Um diesen Jahrestag auch im 
Ausstellungsprogramm des diesjährigen Musiksommers zu 
berücksichtigen, entschieden wir uns für die Künstlerin Judith 
Siegmund.
In ihrer Arbeit untersucht sie immer wieder die Möglichkeiten, 
die die Kunst bietet, um das Thema Grenzen und Erinnerung 
zu thematisieren. Dazu hatte sie im Jahr 2009 im Rahmen des 
Projektes GRENZRAUM09 des Mecklenburgischen Künstler-
hauses ein Arbeit geschaffen, die sowohl die Grenze zwischen 
Ost- und Westdeutschland thematisiert als auch Außengrenzen 
Europas, an denen jährlich tausende von Menschen sterben.
Diese Arbeit mit dem Titel REMEMBERING BORDERS, besteht 
aus 2 Teilen. Der erste Teil, die Schilder, werden als Foto in der 
Ausstellung zu sehen sein. Der zweite Teil, eine LED-Anzeige-
tafel, die die Zahl der Toten an den europäischen Grenzen an-
zeigt und ständig aktualisiert wird, soll in der Kirche installiert werden.
Mit dem Blick auf die aktuelle Situation in der Ukraine, Lampe-
dusa, Syrien, ... wird die Besonderheit des Verlaufes der fried-
lichen Revolution in Deutschland um so deutlicher.
Neben der Arbeit REMEMBERING BORDERS will Judith Sieg-
mund das Schönberger Publikum mit Zitaten aus Texten von 
Peter Weiss, „Die Ästhetik des Widerstandes“, konfrontieren. 
Die Texte spiegeln sowohl die ostdeutsche Vergangenheit und 
ihr Verhältnis zur Sinnhaftigkeit der Kunst als auch die Ge-
schichte der westdeutschen Linken wider. 
Textbeispiel:
... Die Kunst besaß also, neben ihrem bestimmten Klassen-
charakter, eine Eigenschaft, mit der sie den sozialen, öko-
nomischen und politischen Prozessen, die unser Leben be-
stimmten, überlegen war.
Sie befand sich oft auf der Schwelle, von der aus das gesell-
schaftliche Sein verändert wurde - und eben diese Eigenschaft 
war es wohl, die die Ideologen ratlos machte …
Die Texte werden auf Transparenten im Kirchenraum installiert.

freitagsOrgel
Freitag, 1. August 2014, 18:30 Uhr 
St.-Laurentius-Kirche Schönberg
„4 B“ III: 40 Minuten Johann Sebastian Bach
Christoph D. Minke an der historischen
Winzer-Orgel von 1847

Renaud Garcia Fons - der „Paganini des Kontrabasses“
Dienstag, 5. August 2014, 20:00 Uhr
St.-Laurentius-Kirche Schönberg

„Ich habe die verschiedensten Arten von Musik studiert, und 
meine Ausbildung fiel ein bisschen aus dem Rahmen: Klassik, 
Jazz, orientalische Musik. Das bewirkte, dass ich mich heu-
te auf ganz unterschiedlichen Terrains bewege, auch wenn es 
eine kontinuierliche Entwicklung gibt. Was mein Spiel auf dem 
Kontrabass besonders charakterisiert, ist, dass ich häufig den 
Bogen einsetze. Es hat mich immer sehr fasziniert, den Bass 
zum Singen zu bringen.“ So bescheiden-charmant beschreibt 
der französische Bassist Renaud Garcia-Fons sich, seine Mu-
sik und seine einzigartige Spielweise. Doch die Trickkiste des 
Klangmagiers hält noch mehr bereit: eine 5te, hohe Saite. Die 
montiert Garcia-Fons Mitte der 80er auf seine Standgeige und 
verwandelt den Bass damit in ein ausgewachsenes Soloinstru-
ment. Nahe Paris als Kind katalonischer Emigranten geboren, 
bewegt sich der Virtuose im produktiven Spannungsfeld ver-
schiedener Kulturen. Im Alter von 16 Jahren entdeckt der jun-
ge Musiker sein Instrument fürs Leben: den Kontrabass. Mit 21 
gewinnt er eine Reihe von Musikwettbewerben der Städte Au-
bervilliers und Paris. Das französische Kulturministerium erteilt 
ihm daraufhin einen Professoren-Titel. Heute ist Renaud Garcia 
Fons auf allen Kontinenten der Welt unterwegs: Von Argenti-
nien über Uruguay und Brasilien, in Kanada und den USA, Ja-
pan, China, Australien ... überall gab der Ausnahmekönner um-
jubelte Konzerte, und wir dürfen mit Recht einen großen Abend 
in Schönberg erwarten!

freitagsOrgel
Freitag, 8. August 2014, 18:30 Uhr
 St.-Laurentius-Kirche Schönberg
„4 B“ IV: 40 Minuten Johannes Brahms
Christoph D. Minke an der historischen
Winzer-Orgel von 1847

Johann Sebastian Bach: Die Kunst der Fuge
Dienstag, 12. August 2014, 20:00 Uhr
St.-Laurentius-Kirche Schönberg
 Johann Sebastian Bach: Die Kunst der Fuge
Christoph D. Minke an der historischen Winzer-Orgel von 1847

Was hat der diesjährige Jubilar Carl Philipp Emanuel Bach mit 
der sogenannten „Kunst der Fuge“ seines Vaters zu tun? Jenes 
legendenumwobene Werk steht gemeinhin so sehr für das Al-
te, das ja gerade die Generation der Söhne Johann Sebastians 
überwinden wollte. Da es unvollendet blieb, stellt es Theoretiker 
wie Praktiker bis heute vor Probleme, deren Lösungen oft Spe-
kulationen bleiben. Spekulationen jedoch können durchaus lust-
voller Natur sein. Hatte Carl Philipp Emanuel etwa absichtlich 
an der sofort nach Bachs Tod einsetzenden Mythenbildung mit-
gewirkt? Und wenn ja, mit welcher Motivation? Geschäftssinn? 
Idealismus? Familiäre Tradition? Und konnte er ahnen, dass 
nach seinem eigenen Tod die Saat doch noch aufging? - Wir 
haben den Bemühungen C.Ph.E. Bachs um „Die Kunst der Fu-
ge“ einiges zu danken: dass sie überhaupt seinerzeit noch ver-
öffentlicht und beworben wurde, dass damit das Nachdenken 
über Sinn und Inhalt dieses gigantischen Werkes überhaupt 
einsetzen konnte, in dem die Art und Weise der Veröffent-
lichung letztlich die Neugier noch schürte. Ist es gar im Sinne 
von Bach Vater und seinem Werk, wenn die Lösung offener 
oder vermeintlicher Rätsel Kreativität ausgelöst und eine gan-
ze Reihe zum Teil auch wunderbarer Lösungen hervorgebracht 
hat? Müssen wir trauern, dass „Die Kunst der Fuge“ ein Frag-
ment blieb? Im Werk Carl Philipp Emanuels finden wir Spuren 
sowohl der Trauer um den Vater, ein tieferes Wissen um sein 
Vermächtnis, des damals Neuen im Alten und einer Ahnung 
von der Zukunft, die dies und mehr zu verbinden hatte: Die Mu-
sik ging weiter - und deshalb hören wir die alte wie die neue!

Kammerphilharmonie Hamburg
Dienstag, 19. August 2014, 20:00 Uhr
St.-Laurentius-Kirche Schönberg

Tschaikowsky: Streicherserenade
Hartmann: Concerto funebre
Kilar: „Orawa“
Leitung: Alexander Merzyn
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Mit Namen von „Stars“ hausieren zu gehen, widerspräche dem 
Konzept der Kammerphilharmonie Hamburg. Dabei ließe sich 
über jedes ihrer gleichberechtigten Mitglieder viel Rühmliches 
sagen. Zum Teil seit Studienjahren vereint, ist es ein Anliegen, 
jenseits vom „Dienst“ (immerhin in namhaften europäischen 
Orchestern!) sich in ungebremster, dennoch kanalisierter Lei-
denschaft der Musik schlechthin zu widmen, also das Expe-
rimentieren nie aufzugeben, Inhalt vor die Form zu stellen, 
selbstbestimmt in Programme einzutauchen, bei denen sich 
ein kommerzialisierter Musikbetrieb zuweilen schwerer tun wür-
de. So fühlt sich das Ensemble gerade im Schönberger Musik-
sommer zuhause, und es ist mehr als Freundschaft, es ist eine 
Verwandtschaft, die uns Jahr für Jahr immer wieder zueinander 
führt. Nebenbei: die Qualität, die daraus entsteht, sucht ihres-
gleichen - Intensität durch Professionalität, engagierte Musikali-
tät, Überzeugung und Freude.
Das von Karl Amadeus Hartmann (1905 - 1963) als „Concerto 
funebre“ überschriebene Violinkonzert (1939/1959) gilt als eines 
der besten Werke des während der Nazi-Zeit in innerer Emigra-
tion ausharrenden Komponisten.
Die Musik des Ende 2013 verstorbenen polnischen Kompo-
nisten Wojciech Kilar (1932 - 2013) ist Cineasten evtl. geläu-
figer als sein Name, dafür die der mit ihm zusammenarbei-
tenden Regisseure wie Krzysztof Kieœlowski, Francis Ford 
Coppola oder Roman Polañski. „Orawa“ für Streichorchester ist 
inspiriert von volkstümlicher Gebirgsmusik.
Die Streicherserenade gehört zu den spielerischsten Komposi-
tionen Tschaikowskis und steht in der Tradition gleichnamiger 
Werke Mozarts.

Hebräisches Gesänge
Dienstag, 26. August 2014, 20:00 Uhr
St.-Laurentius-Kirche Schönberg
„Bilwawi - In meinem Herzen“
Hebräiscghe Gesänge
mit Ester Lorenz, Gesang + Rezitation
und Peter Kuhz, Gitarre

Mit dem Konzertprogramm „Bilwawi“, benannt nach einem Lied, 
dessen Text aus dem mittelalterlichen, geistlichen „Buch der 
Gottesfürchtigen“ stammt, präsentiert die Sängerin Esther Lo-
renz israelische und spanisch-jüdische Musikkultur. Begleitet 
wird sie dabei von dem Gitarristen Peter Kuhz.
Diese musikalische Reise durch das Judentum führt in die bi-
blische Zeit des Segens, den Isaak, irrtümlicherweise seinem 
zweitgeborenen Sohn, Jakob, zusprach, („V‘yiten l‘cha“), es er-
zählt von der Sehnsucht König Davids nach Gott, als er sich in 
der Wüste Juda befand (Psalm 63) und zitiert die Worte zweier 
Geliebter aus dem Hohelied „Dodi li“ und den „Abend der Ro-
sen“ in „Erev shel shoshanim“ - ein moderes israelisches Lie-
beslied, dass oft auf Hochzeiten gespielt und gesungen wird. 
Weniger bekannt ist die Musik der sephardische Juden, die sich 
nach ihrer Vertreibung aus Spanien im Mittelalter in ganz Sü-
deuropa, in Israel sowie in New York ansiedelten.
Erläuterungen über Feiertage und Bräuche, Anekdoten und die 
berühmte Prise Humor im Judentum vervollständigen dieses 
musikalische Kaleidoskop, das jüdisches Leben und Fühlen von 
verschiedenen Seiten beleuchten möchte.

Kammermusik für Viola da Gamba, Kontrabass und Cem-
balo
Freitag, 29. August 2014, 20:00 Uhr
Kirche in Lübsee

Kammermusik vom feinsten in der feinen Lübseer Kirche - im 
Schönberger Musiksommer geht es um Austausch: was ent-
steht vor Ort mit eigenen Kräften und wie lässt sich dies dann 
in Beziehung setzen zum musikalischen Geschehen außerhalb, 
für das wir unsere Türen öffnen?
Drei ansässige Musiker unterschiedlicher Generationen mit 
Wurzeln oder Netzwerken in anderen Gebieten und Regionen 

finden schnell eine gemeinsame Sprache und vermitteln Musik 
verschiedener Gattungen an ebenso diverse Gehöre.
Eingebettet in ein großes Werk eines großen Komponisten fin-
den kleinere Kompositionen von Meistern, die wir heute eher 
in Nischen suchen, neben solchen, die untereinander Lehrer-
Schüler-Verhältnisse offenbaren, ihren Platz. Garniert wird dies 
mit gesanglichen und tänzerischen Elementen nicht nur meck-
lenburgischer Herkunft - als solche Ursprung allen Musizierens, 
dargeboten von einem Ensemble aus Streich- und Tastenin-
strumenten, die in vielfältigen Kombinationen die Farbpalette 
liefern, um jedem Werk als einzelnem gerecht zu werden und 
doch alles schön beieinander zu halten.
Auf dem Programm steht die Gambensonate Nr. 1 in G-Dur von 
Johann Sebastian Bach, eine Triosonate seines Lübecker Vor-
bildes Dietrich Buxtehude, Stücke von Diego Ortiz sowie Sona-
ten, Canzonen, Intraden, Toccaten ... Es ist angerichtet!

Volkskundemuseum in Schönberg e. V.

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Donnerstag von 13:00 bis 18:00, am Sonnabend 
von 13:00 bis 18:00 Uhr.
02. August 2014 - Backtag auf dem Schulzenhof

Bücherei Schönberg Verein K. U. K. e. V.

Dassower Str. 4 b, 23923 Schönberg, 
Tel. 038828 238288 www.buecherei-schoenberg.de
gefördert durch Stadt Schönberg und Landkreis NWM
Öffnungszeiten:
Dienstag:	 14:30 - 18:30 Uhr
Mittwoch:	 09:30 - 13:30 Uhr
Donnerstag:	 14:30 - 18:30 Uhr
1. Samstag im Monat:	 11:00 - 15:00 Uhr

Weitere Veranstaltungen  
des BRH Seniorenverband Schönberg

Bund der Ruheständler, Rentner und Hinterbliebenen 
Ortsverband Schönberg:

Datum	 Veranstaltung	 Veranstalter	
Jeden Dienstag	 18:00 Uhr - Wassergymnastik	 BRH
	 Gruppe I in der Ostseetherme 
	 in Boltenhagen
Jeden 2. Donnerstag	 18:00 Uhr - Wassergymnastik 	 BRH
	 Gruppe II in der Ostseetherme 
	 in Boltenhagen
Jeden Donnerstag	 14:00 - 15:00 Uhr Senioren-	 BRH
	 sport - in „Rudis Kl. Volkshaus“

Weitere Angebote des Vereins  
„Jugend und Freizeit“ e. V.

immer montags	 20:00 - 22:00 Uhr 	 Volleyball
immer donnerstags	 17:00 - 18:30 Uhr 	 Badminton
	 20:00 - 22:00 Uhr 	 Volleyball
immer sonntags	 15:00 - 18:00 Uhr 	 Fußball

Veranstaltungen  
der DRK-Familienbildungsstätte

Pelzerstraße 15, 23936 Grevesmühlen, Tel.: 03881 759522, 
Fax: 03881 2413

Wochentag	 Uhrzeit	 Veranstaltungsort	 Veranstaltung	
montags	 15:00 - 16:00	 Schönberg 	 Osteoporose-
		  Gymnastikraum der	 gymnastik
		  Palmberghalle
	 16:30 - 17:30	 Schönberg 	 Osteoporose-
		  Gymnastikraum der	 gymnastik
		  Palmberghalle
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	 18:30 - 20:00	 Schönberg 	 Hatha-Yoga
		  Gymnastikraum der 
		  Palmberghalle
dienstags	 17:30 - 18:30	 Schönberg 	 Wirbelsäulen-
		  Katharinenhaus 	 gymnastik
	 18:45 - 20:15	 Schönberg 	 Hatha Yoga
		  Katharinenhaus
donnerstags	 18:00 - 19:00	 Schönberg	 Fit ab 40
		   Palmberghalle

Veranstaltungen des DRK-Ortsvereins

immer montags
18:00 - 19:00 Uhr	 Rettungsschwimmertraining 	 Lübeck 
	 für Kinder	 Schwimmhalle in 
		  Kücknitz (1 Bahn)
20:00 - 21:00 Uhr	 Rettungsschwimmertraining 	 Lübeck 
	 für Jugendliche und 	 Schwimmhalle in 
	 Erwachsene	 Kücknitz (2 Bahnen)
immer mittwochs
14-täglich	 DRK-Juniorretter	 in Wahrsow, 
17:30 - 19:00 Uhr	 	 Hauptstr. 20 
		  (an der Schule)

Weitere Sportangebote in der Palmberghalle

Hier kann man ohne Anmeldung vorbeischauen und mitmachen!
Montag	 17:30 - 18:30 Uhr	 Rückentraining 
	 19:00 - 20:00 Uhr	 Body-Fitness
Dienstag	 19:00 - 20:00 Uhr	 Fatburner
Donnerstag	 19:00 - 20:00 Uhr	 Rückentraining

Veranstaltungskalender der Gemeinde 	
Lüdersdorf im August 2014

Sie wissen noch nicht was der August für Sie bereit hält?
Dann besuchen Sie doch einfach die bunten Veranstal-
tungen in Lüdersdorf!

immer dienstags	 	 Treff der Singergruppe 
„HARMONIE“
Wo?	 Seniorenklub, Hauptstr. 10 A in Herrnburg
Wann?	 17:00 Uhr - 19:00 Uhr
	 Veranstalter: 	 Seniorenverband BRH 
		  OV Lüdersdorf

Seniorentreff
Wo?	 im Jugendklub Lüdersdorf, Hauptstr. 7
Wann?	 13:30 Uhr
	 Veranstalter:	 Volkssolidarität Lüdersdorf

immer mittwochs
Skatnachmittag 
Wo?	 Seniorenklub, Hauptstr. 10 A in Herrnburg
Wann?	 14:00 Uhr
	 Veranstalter: 	 Seniorenverband BRH 
		  OV Lüdersdorf

Donnerstag 14.08., 28.08. 
Spielnachmittag (auch für Nichtmitglieder des BRH)
Wo?	 Seniorenklub, Hauptstr. 10 A in Herrnburg
Wann?	 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
	 Veranstalter:	 Seniorenverband BRH 
		  OV Lüdersdorf

Angebote des Sportverein Lüdersdorf 96 e. V.

(Informationen: Klaus Tietze: 01749775630)

Dienstag	 Fußball für Erwachsene	 19:00 - 21:00 Uhr
Mittwoch	 Fußball für Kinder 	 ab 17:00 Uhr
	 10 - 14 Jahre
Mittwoch	 Fitness und Gymnastik 
	 für Frauen	 19:00 - 20:00 Uhr
Mittwoch	 Badminton allgemein	 20:00 - 21:30 Uhr
Donnerstag	 Fußball für Erwachsene	 19:00 - 21:00 Uhr
Donnerstag	 Volleyball allgemein	 20:15 - 21:45 Uhr

Angebote des Bushido Sportverein 
Wahrsow e. V.

Sportarten und Trainingszeiten in der neuen Sporthalle 
Wahrsow:
Judo
Montag 	 17:00 - 18:00 Uhr 	 für Kinder vom 5. bis zum 
		  6. Lebensjahr
Montag 	 17:00 - 18:30 Uhr	 für Kinder vom 7. bis zum 
		  12. Lebensjahr
Montag 	 18:30 - 20:00 Uhr 	 für Jugendliche ab dem 
		  13. Lebensjahr und 
		  Erwachsene
Mittwoch 	 17:00 - 18:30 Uhr 	 für Kinder vom 7. bis zum 
		  12. Lebensjahr
jeweils am 	 20:00 - 21:30 Uhr 	 „offene Matte“ 
letzten Freitag 		  für Jugendliche 
im Monat		  ab 16 Jahre und 
		  Erwachsene

Hatha-Yoga
Montag 	 19:00 - 20:15 Uhr 

Mutter-Kind-Turnen und Kinderturnen
Dienstag:	 16:15 - 17:15 Uhr	 für 1- und 2-jährige 
		  Kleinkinder und
	 17:15 - 18:15 Uhr	 für 3- bis 5-jährige Kinder

Body Skills
Mittwoch 	 18:00 - 19:00 Uhr und 
	 19:00 - 20:00 Uhr

Taekwondo
Dienstag 	 18:30 - 19:30 Uhr 	 für Kinder und Jugendliche
Donnerstag 	 18:30 - 19:30 Uhr 	 für Kinder und Jugendliche

Tischtennis
Donnerstag 	 19:00 - 20:30 Uhr 	 für Jugendliche und 
		  Erwachsene

Turnen, Akrobatik und Zirkus
Freitag 	 16:00 - 17:30 Uhr 

Fitness mit Musik
Freitag 	 17:30 - 18:30 Uhr 	 für Kinder und Jugendliche

Bodyforming
Freitag 	 18:30 - 19:30 Uhr 	 für Jugendliche und 
		  Erwachsene

Weitere Informationen auf unserer Homepage 
www.bsv-wahrsow.de

Angebote des Sport und Freizeit Herrnburg e. V.

Kontakt: 038821 688371 oder E-Mail: info@sf-herrnburg.de

Sporthalle an der Grundschule 	 SFH Vereinsheim 
Herrnburg	 	 Gärtnereiweg 9
________________________________________________________
Montag:
15:00 - 16:30 Uhr	 Zirkus-Kleine 	 15:30 - 16:30 Uhr 	 Senioren-
	 Konfettis		  sport 60+
16:30 - 18:00 Uhr	 Zirkus Konfettis 	 17:00 - 18:30 Uhr 	 Qi-Gong
	 Jugendgruppe
19:00 - 20:00 Uhr	 Balance Aerobic	 20:00 - 21:00 Uhr 	 Bodyforming
20:00 - 22:00 Uhr	 Tischtennis

Dienstag:
15:00 - 15:45 Uhr	 Turnen Kinder 	 18:00 - 19:15 Uhr	 Rücken-
	 4 - 5 Jahren		  schule
15:45 - 16:30 Uhr	 Turnen Kinder 
	 2 - 4 Jahren
18:30 - 19:30 Uhr 	 Zumba
19:30 - 20:30 Uhr	 Rückenfit/
	 Funktionsgym.
20:30 - 22:00 Uhr 	 Freizeitfußball



10       25. Juli 2014 • Woche 30   		  Amt Schönberger Land

Mittwoch:
15:00 - 15:45 Uhr	 Kinderturnen 	 16:30 - 18:00 Uhr	 Housedance
	 Kinder 4 - 6 J.
15:45 - 16:30 Uhr	 Eltern-Kind-	 18:00 - 19:00 Uhr 	 Sport 40+
	 Turnen 2 - 4 J.
16:30 - 17:15 Uhr	 Eltern-Kind-
	 Turnen II. Gruppe
18:00 - 22:00 Uhr	 Tischtennis

Donnerstag:
18:00 - 19:30 Uhr	 Sportmix
19:30 - 22:00 Uhr 	 Badminton

Freitag:
17:30 - 19:00 Uhr	 Volleyball 40+
18:00 - 19:00 Uhr 	 Just For Fun 	 16:00 - 18:00 Uhr 	 Kinder-Ballett
	 Volleyball
19:00 - 22:00 Uhr 	 Volleyball 
	 Jugendliche/Erw.

Doppelkopf im SFH Vereinsheim, Gärtnereiweg 9, freitags, 
20:00 Uhr zu den geraden Wochenenden
Kontakt: Gerhard Müller-Hagen, 038821 60087

Dassower Jugend-, Kultur und Freizeitverein e. V.

Träger der Familienbegegnungsstätte Dassow

Die Familienbildungsstätte ist zwischenzeitlich umgezogen 
und befindet sich ab sofort im frisch sanierten alten Rat-
haus in der Lübecker Straße 50 in Dassow!
Die Familienbegegnungsstätte wurde am 11. Januar 2002 eröff-
net, sie ist für alle Generationen offen und ein kulturelles Zen-
trum unserer Stadt. Gepflegte, freundliche Räume, in denen die 
Mitglieder unseres Vereins Sie herzlich willkommen heißen, la-
den Sie ein.
Ein gut ausgestatteter Kleinkinderspielplatz wartet auf seine Be-
sucher.

Wir sind immer für Sie da.
Montag
14:30 - 15:30 Uhr	 Gehirnjogging und Gedächtnistraining
15:00 - 17:00 Uhr	 Töpfern für Fortgeschrittene

Dienstag
14:00 - 17:00 Uhr	 Seniorencafé
14:30 - 17:00 Uhr	 kreatives Gestalten für Kinder ab 8 Jahren
14:30 - 17:00 Uhr	 Spiel und Kontaktgruppe für Eltern mit 

Kleinkindern ab 6 Monate
18:30 - 20:00 Uhr	 Yoga

Mittwoch
14:00 - 15:00 Uhr	 Seniorengymnastik
20:00 - 21:30 Uhr	 Yoga (Anmeldung immer möglich)

Donnerstag
15:00 - 17:00 Uhr	 Töpfern für Anfänger (Einstieg jederzeit)
15:00 - 17:00 Uhr	 Spielenachmittag für Jung und Alt

Jeden 1. Dienstag im Monat
09:30 Uhr	 Frühstück mit prominenten Gästen

Jeden letzten Donnerstag im Monat
15:00 Uhr	 Gemütliches Beisammensein bei Kaffee 

und Kuchen für alle Geburtstagskinder ab 
70 Jahre

Für die neu beginnenden Krabbelgruppen, Kreativkurse und ei-
nen Schneiderkurs bitten wir um Anmeldungen von Montag bis 
Donnerstag ab 13:00 Uhr in der Begegnungsstätte.

Veranstaltungskalender  
für August 2014 der Gemeinde Selmsdorf

Datum	 Veranstaltung	 Veranstalter	

08.08.2014 	 Dorffest	 Gemeinde Selmsdorf

ab 16:00 Uhr bis

10.08.2014
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Das Amt Schönberger Land gratuliert 
im Monat August zum Geburtstag

Herrn Eugen Arndt Selmsdorf 83 Jahre
Frau Elfriede Bajec Selmsdorf 90 Jahre
Herrn Karlheinz Bathke Pötenitz 82 Jahre
Herrn Kurt Baumann Dassow 90 Jahre
Frau Liesbeth Becker Pötenitz 87 Jahre
Frau Edith Beeck Schönberg 86 Jahre
Herrn Dr. Rudolf Böhringer Lübsee 86 Jahre
Herrn Eberhard Bruß Schönberg 75 Jahre
Frau Ilse Burwitz Schönberg 85 Jahre
Frau Hannelore Carbuhn Herrnburg 80 Jahre
Frau Tüdel Claussen Cordshagen 75 Jahre
Frau Ingeborg Dembowski Johannstorf 81 Jahre
Frau Edith Deter Schönberg 82 Jahre
Frau Ingrid Dietrich Selmsdorf 75 Jahre
Herrn Serge Marc Eudes Selmsdorf 83 Jahre
Herrn Heinrich Evers Dassow 90 Jahre
Frau Eva Frank Feldhusen 83 Jahre
Frau Elli Franz Schönberg 94 Jahre
Herrn Willi Frenz Pötenitz 82 Jahre
Herrn Horst Glashoff Schönberg 75 Jahre
Herrn Johann Goretzki Schönberg 70 Jahre
Herrn Werner Haugk Schönberg 70 Jahre
Frau Christel Heuer Schönberg 83 Jahre
Frau Elli Heymann Selmsdorf 82 Jahre
Herrn Georg Hoffmann Herrnburg 84 Jahre
Frau Irmgard Hoffmann Groß Bünsdorf 85 Jahre
Frau Katharina König Groß Siemz 85 Jahre
Frau Käthe Kraski Selmsdorf 84 Jahre
Herrn Vladimir Kratochvil Dassow 70 Jahre
Frau Elke Krause Herrnburg 75 Jahre
Herrn Johann Küpper Schönberg 80 Jahre
Frau Marga Lehmann Groß Siemz 87 Jahre
Frau Waltraut Luther Johannstorf 87 Jahre
Frau Elsbeth Maaß Schönberg 75 Jahre
Herrn Jonn Markmann Herrnburg 80 Jahre
Frau Käthe Masuch Selmsdorf 84 Jahre
Frau Emeteria Mittelstädt Selmsdorf 85 Jahre
Frau Hildegard Möhring Schönberg 81 Jahre
Frau Rosemarie Mroczek Lüdersdorf 84 Jahre
Frau Hildegard Neckel Zarnewenz 88 Jahre
Herrn Siegfried Niemand Herrnburg 83 Jahre
Frau Anni Noetzel Schönberg 90 Jahre
Frau Gertrud Paskowski Schönberg 91 Jahre
Herrn Hans-Joachim Reimers Wahrsow 84 Jahre
Frau Herta Ringström Wahrsow 83 Jahre
Herrn Bernhard Ritter Wahrsow 87 Jahre
Herrn Hans Rußbüldt Selmsdorf 84 Jahre
Frau Margarete Schröder Schönberg 88 Jahre
Frau Heidemarie Schwartz Schönberg 70 Jahre
Frau Anneliese Stein Schönberg 85 Jahre
Frau Helga Strohmer Selmsdorf 86 Jahre
Frau Anna Sundermeier Selmsdorf 89 Jahre
Herrn Wolfgang Szelepusa Schönberg 84 Jahre
Frau Lisa Tarnow Schönberg 84 Jahre
Frau Erika Thomas Groß Voigtshagen 70 Jahre
Herrn Walter Treutler Schönberg 70 Jahre
Frau Eva Ulrichs Dassow 82 Jahre
Frau Edith Urbschat Dassow 86 Jahre
Frau Helga Wegner Wahrsow 86 Jahre
Frau Lotte Winkelmann Pötenitz 88 Jahre
Herrn Dieter Wolfgramm Dassow 75 Jahre
Frau Annemarie Zdoniak Dassow 82 Jahre
Frau Irmgard Zepuntke Schönberg 75 Jahre
Frau Erna Ziock Wahrsow 85 Jahre
Herrn Günter Zöllner Kaltenhof 75 Jahre

Goldene Hochzeit feiern
Ursula und Manfred Kantorzik in Schönberg

Ute und Eckhard Lück in Schönberg
Helga und Heinrich Wiese in Schönberg

Diamantene Hochzeit feiern
Hannelore und Erich Carbuhn in Herrnburg
Erika und Johannes Aewerdieck in Schattin

Die Ferien sind nun bald zu Ende...

Die Schüler und Lehrer der Regionalen Schule mit Grundschu-
le Schönberg freuen sich trotzdem auf  den Beginn des Schul-
jahres 2014/2015, denn am Sonnabend, dem 23.08.2014,  um 
9:30 Uhr, fi ndet die Einschulungsfeier für unsere ABC-Schützen 
in der Palmberghalle in Schönberg statt. „WIR FREUEN UNS 
AUF EUCH!“
Die Schüler und Lehrer der Regionalen Schule mit Grundschu-
le Schönberg möchten Sie auch in dem Schuljahr 2014/2015  
über unsere schulischen Aktivitäten informieren.

Was haben wir uns für den August 2014 vorgenommen? 
In dem Zeitraum vom 25.08.2014 bis 29.08.2014 führen wir für 
die 5. Klassen an unserer Schule die Methodenwoche durch.
Der Sinn dieser intensiven Unterrichtseinheit besteht darin, den 
Kindern weitere Methoden zur Erkenntnisgewinnung zu vermit-
teln bzw. zu reaktivieren, da diese in allen Fächern und über die 
Schule hinaus benötigt werden.
Folgende Schwerpunkte sind dafür bedeutsam: Erlernen ver-
schiedener Lesetechniken, Umgang mit Sachtexten, Methoden 
der Informationsgewinnung, Analyse eines Themas etc.
Die Schüler der 6. sowie 7. Klassen beginnen das neue Schul-
jahr ebenfalls mit einem zweitägigen Methodentraining.
Wir hoffen auf eine gewinnbringende sowie kreative Arbeitswo-
che bzw.-tage!!!

Die Schüler und Lehrer 
der Regionalen Schule mit Grundschule Schönberg

Ev.-luth. Kirchengemeinde Dassow

Lübecker Str. 68
23942 Dassow
Tel.: 038826 80637 

Veranstaltungen der Kirchengemeinde Dassow im 
August

Gottesdienste
03.08.2014  10 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl
10.08.2014 10 Uhr  Gottesdienst mit Bundesfamilien-
  ministerin Schwesig
  anschl. Kirchkaffee
17.08.2014 10 Uhr  Gottesdienst  
24.08.2014  10 Uhr  Gottesdienst 
31.08.2014  10 Uhr  Familiengottesdienst zum 
  Schuljahresbeginn
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Konzert
03.08.2014	 19 Uhr	 Orgelkonzert für vier Hände
		  Iris und Carsten Lenz 

Die besondere Predigt
Einmal im Quartal holen wir einen Menschen auf die Dassower 
Kanzel, den wir dort so nicht erwarten würden: Menschen aus 
Politik oder Kultur oder sonst aus dem öffentlichen Leben.
So wird am 10. August unsere Bundesfamilienministerin 
Schwesig eine Kanzelrede halten.

Veranstaltungen 	
der Kirchgemeinde Herrnburg

Gottesdienste
Regelzeit: 	 10:30 Uhr

03.08.	 Pastor Brunn	 10:30	 mit Abendmahl u. 
			   Kindergottesdienst;
			   anschl. Kirchencafé
10.08.	 Pastor Ries	 10:30
17.08.	 Pastor Parge	 10:30
24.08.	 Pastor Parge	 10:30
31.08.	 Gemeinde-
	 pädagogin Awe	 10:30	 Familiengottesdienst

Gottesdienst im Pflegezentrum Wahrsow
01.08. um 15:30 Uhr

Regelmäßige Veranstaltungen unserer Kirchgemeinde
Seniorennachmittag	 01. August	 15:00 Uhr

Sie können unsere Räume mieten
Wir vermieten unsere Räume im Gemeindezentrum für Feier-
lichkeiten. Der Saal ist für ca. 50 Personen, der große Gruppen-
raum für ca. 20 Personen geeignet und bietet in Kombination 
mit dem Foyer und der Küche ideale Voraussetzungen. Konditi-
onen und Infos: 038821 60029. 

Gottesdienste in Selmsdorf/St. Marienkirche

Sonntag, 3. August
um 10:30 Uhr 	 Gottesdienst für Kinder mit Taufe
Samstag, 16. August
um 14:00 Uhr 	 Taufgottesdienst
Sonntag, 24. August
um 10:30 Uhr 	 Familiengottesdienst zum Schulanfang 
Sonntag, 31. August
um 10:30 Uhr 	 Gottesdienst 

Gruppen (im Gemeindehaus)
Montag
Kirchen-Zwerge (1 - 3 Jahre)	 09:30 Uhr
wöchentlich
1. September - Beginn nach der Sommerpause

Kirchen-Knirpse (3 - 6 Jahre)	 15:00 Uhr
1. September - Beginn nach der Sommerpause

Bastelkreis	 15:00 Uhr
25. August

Chor	 20:00 Uhr
4. August, 11. August, 18. August, 25. August

Mittwoch
Christenlehre 1. - 3. Klasse	 15:00 Uhr
(wöchentlich)

Beginn am 3. September
Christenlehre 4. - 6. Klasse	 16:00 Uhr
(wöchentlich)
Beginn am 3. September

Hauptkonfirmanden	 17:00 Uhr
(14-täglich)
Beginn am 10. September
Vorkonfirmanden	 17:00 Uhr
(14-täglich)
3. September: Informationsabend 
für Eltern und Vorkonfirmanden 

Junge Gemeinde	 18:30 Uhr
27. August

Freitag
Seniorentreff	 15:00 Uhr
8. August

Klamottenkiste - am 6. September von 10:00 bis 12:30 Uhr im 
Gemeindehaus und in der St. Marienkirche!

 
 

Museumsfest 2014

Das Museumsfest in Schönberg findet in diesem Jahr am Sonn-
tag, dem 31. August statt. Eröffnet wird das eintägige Fest tradi-
tionell mit einem plattdeutschen Gottesdienst.
Anschließend lädt ein bunter Markt die Gäste ein, sich über re-
gionale Angebote zu informieren und diese zu kaufen. Mit dabei 
sind unter anderem Biobauern aus der Region, der Imkerverein 
Nordwestmecklenburg oder die Verbraucherzentrale Mecklen-
burg-Vorpommern, weitere Teilnehmer im Bereich Kunsthand-
werk sind gesucht.
Das Bühnenprogramm ab 13:00 Uhr wird unter anderem von 
der Parforce Bläsergruppe Maurinetal begleitet. Diese hochka-
rätige Bläsergruppe begeistert stets die Zuhörer in vielen ihrer 
zahlreichen Auftrittsorte. Um 14:00 Uhr lädt der Tanzkreis der 
Kirchgemeinde zum Mittanzen ein. Ab 15:00 Uhr sorgen „Reu-
ters Fritzen“ aus dem Klützer Winkel für spannende Unterhal-
tung, die nicht nur den kleinen Gästen gefallen wird. Diese vier-
köpfige Band singt und dichtet auch auf Platt und bringt neues 
sowie altbekanntes Liedgut auf die Bühne. Mit dabei ist auch 
der Plattdütsche Verein to Rehna, der mit Volkstänzen und 
Plattdeutschem das Publikum zu begeistern weiß, der Verein 
„Haus des Kindes“ und die Märchenerzählerin Birte Lange. Sie 
liest jeweils um 12:30 und 14:00 für 25 Minuten nordische Mär-
chen.



Amt Schönberger Land		  25. Juli 2014 • Woche 30       13  
Für ein reichhaltiges Kuchenangebot werden noch zahlreiche 
Kuchenbäcker aus Schönberg und seiner Umgegend gesucht, 
ebenso gibt es noch nicht ausreichend Helfer für den Verkauf. 
Unterstützt wird das Fest vom Landkreis Nordwestmecklenburg, 
der Stadt Schönberg, dem Verein Unternehmen für Schönberg, 
GaLaBau Wilken und vielen weiteren privaten Spendern. Vielen 
Dank!
Interessenten können sich im Museum unter 038828-21539 
melden. Das Museumsfest findet auf dem Gelände der Außen-
anlage „Bechelsdorfer Schulzenhof“ in der Johann-Boye-Straße 
7 in Schönberg statt und endet gegen 18:00 Uhr. Der Eintritt 
beträgt 2,00 Euro, Kinner bet twölf Johren kam´t so rin.

Olaf Both

Fotos: Olaf Both Beratung • Verkauf • Montage • Wartung • Notdienst

23923 Schönberg
Ratzeburger Straße 37
Tel.: (03 88 28) 2 13 20
Fax: (03 88 28) 56 51
Funk: (01 71) 6 41 93 65

Biologische
Kleinkläranlagen

Überraschen Sie Ihre Familie
und Gäste beim Barbecue und
servieren Sie gegrillten weißen
Spargel als Beilage zu Steak und
Würstchen. Und als vegetarische
Alternative ist das weiße Stan-
gengemüse eine willkommene
Abwechslung. Gegrillt schmeckt

es köstlich aromatisch und ist 
einfach in der Zubereitung. Das
Beste: Spargel aus Peru ist das
ganze Jahr über erhältlich. Dem
sommerlichen Grillgenuss steht
also nichts im Wege. 

Bevor die weißen Stangen auf
den Rost kommen, sollten sie 
gewaschen, geschält und von
holzigen Enden befreit werden.
Um die Garzeit zu verkürzen
und Verbrennen vorzubeugen,
empfiehlt es sich, sie fünf Mi-
nuten vorzukochen. Anschlie-
ßend mit Rapsöl beträufelt ca.
zehn Minuten unter mehrmali-
gem Wenden grillen. Mit Salz
und Pfeffer abschmecken.

Die ideale Ausrüstung für die
Spargelzubereitung in Form von
Topf, Schäler und Zange kann
man derzeit auf www.spargel-
peru.de gewinnen. Die Web-
site bietet außerdem zahlreiche
Rezepte und Tipps zu Spargel
aus Peru.

Die Spargelzeit geht in die Verlängerung

Spargel aus Peru zum Barbecue 

Frischer Spargel aus Peru – ideal
für das Barbecue. 
Foto: Camposol Spargel aus Peru

- Anzeige -

Kontaktdaten:
Ferienpark LENZ am Plauer See
Ansprechpartner:  Andreas Grzibek,  Hans Joachim Groß
Telefon: 039931 / 579-31
E-Mail: info@ferienpark-lenz.de

Es hat sich viel getan in den letzten Wochen. 
Die Arbeiten im Innern der Häuser sind 

gut vorangeschritten. Böden und Bäder 
sind gefliest, die Innentüren sind montiert 

und auch einige Küchen sind schon eingebaut. 
Die Möbel sind teils schon bestellt und bald werden die 

Pflanz-Arbeiten an den Außenanlagen beginnen. Die Straße 
und die Gehsteige sind zweifarbig mit Betonsteinen gelegt und auch 

die Zuwege zu den Häusern sind fertig gepflastert. Wenn es dann draußen grün 
und innen schön wohnlich ist, können die Ferien beginnen. 

Neues vom Ferienpark 
LENZ am Plauer See

FERIENPARK LENZ
AM PLAUER SEE
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Gitarre · Schlagzeug · Bass
Tel. 038822/36408

www.musikschule-fmw.de

Tel. 038828-80 94 20 · www.schoenberger-pizzeria-grillhaus.de

Am Markt 10
23923 Schönberg

Öffnungszeiten:
So. - Do. 9.00 - 22.00 Uhr
Fr. - Sa. 9.00 - 23.00 Uhr

01 60/ 94 14 99 01, rebekka-griesbeck@web.de

Es ist wieder 

Platz auf dem 

„Wichtelhof“!

4 attraktive Ferienwohnungen
auch geeignet für Gruppen bis 20 Personen

Dorfstraße 6
23923 Groß-Bünsdorf
Tel. 038828/2 07 55

maurinenhof.mozar@t-online.de

Traumhafte Lage am 

Naturschutzgebiet!

Steuern Sie Ihre Steuern!

Unsere Kanzlei bietet mittelständischen Unternehmen
ein breites Spektrum an Leistungen an, wie z. B.

• Existenzgründungen
• Betriebswirtschaftliche Auswertungen
• Finanzierungsberatung
• Branchenanalysen, Betriebsvergleiche 
• Vorausschauende, steuergestaltende Beratung

Freund & Partner GmbH
Steuerberatungsgesellschaft | Niederlassung Schönberg

fp-schoenberg@etl.de · www.etl.de/fp-schoenberg
Tel. 03 88 28/ 2 41 29

Ein Unternehmen der ETL-Gruppe | www.etl.de

Freund & Partner GmbH
Steuerberatung in Schönberg

Jan Clasen, Steuerberater

Pflegezentrum Lüdersdorf 

Vollstationäre Pflege und Tagespflege
Bei uns werden Sie kompetent und mit Herz gepflegt.

Wir beraten Sie in allen Fragen der Pflege. Bitte informieren Sie sich!
Am Brink 11, 23923 Wahrsow, Tel. 038821/613-0, E-Mail: Hesse@hausambrink.de

Kennen 
Sie schon?

Wir stellen Ihnen Ihre Fachmänner
 aus der Region vor!



Amt Schönberger Land  25. Juli 2014 • Woche 30       15  

 M
a

rk
tp

l tza

zu
m

A
u

f

nach

1.-3.8.
www.handgemacht-maerkte.de   

Handgemacht
     -Maerkte

Lübeck
das kreative Chaos

65 Aussteller

■ Zum ersten Mal treffen sich am Wo-
chenende 1. bis 3. August 65 ausgesuchte 
Künstler und Kunsthandwerker, die aus 
der gesamten Bundesrepublik anreisen 
zu einem besonderen Kunstevent auf dem 
Marktplatz der Hansestadt Lübeck.
Diese Marktstätte ist ein herrlicher Ort, um 
der hochwertigen Ausstellung einen ange-
messenen Rahmen zu geben. 
Die Aussteller sind zum großen Teil profes-
sionell arbeitende Kreative, die ihre Werke 
in der eigenen Werkstatt bzw. dem eigenen 
Atelier fertigen.
Es gibt Unikatschmuck von Goldschmieden 
und Schmuckdesignern aus den verschie-
densten Materialien,  z. B. Gold, Silber, 
Horn,  Mineralien, Keramik, Edelstein, 
Bernstein, Holzschmuck. Glasperlendrehen 
wird auch als Vorführung gezeigt, vielfältigs-
tes Textildesign aus Leinen, Wachs, Walk, 
Strick, dann Papier- und Buchbindearbei-
ten, Briefpapiere und Karten, Bilder und 
Grafiken, Kerzen, Tiffany, Edelstahlobjek-
te, Schmiedearbeiten, Töpferarbeiten für 
den Hausgebrauch und auch für Haus und 
Garten, schöne gedrechselte Dinge aus 
Holz und viele andere dekorative Sachen. 
Verschiedene Aussteller zeigen ihre Fer-
tigkeiten und Arbeitsweisen dem interes-
sierten Publikum. Der Gürtelmacher fertigt 
direkt vor Ort nach Kundenwünschen.  Pe-
tra Bottke graviert frostsichere Keramik-
türschilder und Tassen. Auch gibt es hier 
jede Menge unterschiedlichster Keramik-
blüten, jedes Teil von Hand modelliert. Die 
Bürstenmacherwerkstatt des Blindenhilfs-
werks Dresden e.V.  bringt vielerlei Besen, 
Bürsten und Pinsel mit in die Hansestadt. 
Am Stand des Wolfsburger Daniel Hunker 
braucht man viel Zeit: 

Es gibt hier verschiedenste Gedulds- und 
Geschicklichkeitsspiele aus Holz. Außer-
dem Ritterartikel wie Holzschwerter und 
Schilder, welche auch gerne individuell gra-
viert werden.  Benedikt Meindl aus Süsel 
in Holstein näht und befüllt medizinisch ge-
prüfte Körnerkissen, in gekühltem Zustand 
zur Schmerzlinderung, als Wärmekissen als 
absoluter Wohlfühlmoment. Dann zeigt die 
Glaskünstlerin Karina Weiß aus Buchholz 
ihre Handwerkskunst. Vor der offenen 
Flamme fertigt sie aus buntem Muranoglas 
herrliche Perlenunikate. Der Heidelberger 
Paul Grötsch verarbeitet  Omas altes Silber-
besteck zu herrlichen Schmuckstücken. Aus 
Hamburg kommt der Stiftemacher Werner 
Hack. Er drechselt aus den verschiedensten 
Hölzern edle Schreibgeräte, seien es Füller, 
Stifte oder Kugelschreiber. Ganz Südeuropa 
bereist Paul Schiffhauer. Der Korbacher ist 
immer auf der Suche nach seltenen, alten 
Dachschindeln. 

Diese bearbeitet er und versieht sie mit Ker-
zenlicht wie mit modernster LED-Technik 
zu originellen Wohnraumobjekten, die aber 
auch jedes Haus von außen schmücken. 
Lichtobjekte einer anderen Art zeigt der 
Mühlheimer Joachim Wolf. 
Er ist immer auf der Suche nach altem Treib-
holz, welches er zu schönen Raumobjekten 
verarbeitet.
Für das gastronomische Wohlergehen der 
Marktbesucher ist natürlich auch gesorgt. 
Der Markt ist an allen drei Tagen von 10 bis 
19 Uhr geöffnet.
Unsere kontinuierliche Suche nach guten, 
ausgefallenen Ausstellern bringt für die 
Stadt Lübeck eben auch eine ansprechen-
de Kulturveranstaltung, wir sehen dieses 
einfach auch an der enormen Nachfrage. 
Mit ca. 65 Ausstellern sind wir für dieses 
Jahr aber bereits komplett ausgebucht“, 
so die Veranstalterin und Töpferin Ingrid 
Berkau aus Tribsees. 

Handgemacht nun auch in Lübeck vom 1. bis 3. August - Anzeige -

Informativ für Sie
Foto: bilderbox

www.localbook.de

• Orts- und stadtteil-
 bezogene, tagesaktuelle 

Informationen aus
 Vereinen, Institutionen 

und Unternehmen
• crossmedial
• Geschäftsanzeigen
• Privatanzeigen
• Branchenbuch
• Bannerwerbung
• Veranstaltungskalender
• Links zu kommunalen
 Diensten
• Wettervorschau
• weitere nützliche
 Informationslinks

alles TAGESAKTUELL

MONTAG – SONNTAG

- interessant
- aktuell
- lokal
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DANA GÖRS
Raumausstattung

Stark in Service & Leistung

Beratung · Verkauf · Montage · Verlegung

Masselbett 14 • 23569 Lübeck
Tel. 0451-398 2174 • www.dana-goers.de

DANA GÖRS
Raumausstattung

Teppichboden • Laminat • Parkett • Linoleum
PVC-Beläge • Kork • Bodenbeschichtung

Gardinen • Plissee • Rollos • Jalousetten
Markisen • Sonnenschutzfolien • Lamellenanlagen
Sonnenschirme • Rollläden

Möbel und Bootspolster • Insektenschutz
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A# ZB-1266716
1.: 101213 bs

DANA GÖRS
Raumausstattung

Stark in Service & Leistung

Beratung · Verkauf · Montage · Verlegung

Masselbett 14 • 23569 Lübeck
Tel. 0451-398 2174 • www.dana-goers.de

DANA GÖRS
Raumausstattung

Teppichboden • Laminat • Parkett • Linoleum
PVC-Beläge • Kork • Bodenbeschichtung

Gardinen • Plissee • Rollos • Jalousetten
Markisen • Sonnenschutzfolien • Lamellenanlagen
Sonnenschirme • Rollläden

Möbel und Bootspolster • Insektenschutz

Masselbett 14 · 23569 Lübeck · Tel. 0451/3982174 · www.dana-goers.de

Teppichboden · Laminat · Parkett · Linoleum 
 PVC-Beläge · Kork · Treppenläufer · Farben & Tapeten

Gardinen · Plissee · Rollos · Jalousetten · Sonnenschutzfolien
Lamellenanlagen · Sonnenschirme · Rolläden · Markisen

www.dentwizard.de

Terminvereinbaru
ng unter

038828 - 3
440

Dellenentfernung – 
jeden Freitag bei uns

Bosch Service Lau 
GmbH & Co .  KG 
Lübecker Straße 46
23923 Schönberg
info@auto-lau.de

WASCHKRUG - IHRE WÄSCHEREI
seit 1 Jahr in Lüdersdorf

Bahnhofstraße 3 · 23923 Lüdersdorf · www.waschkrug.com
Fon: 0 388 21 - 67 47 9 · Fax: 0 388 21 - 67 47 8

· Änderungsschneiderei · Professionelle Brautkleidreinigung 
· Textilpflege/Imprägnierung · Wäscherei · Abhol- u. Lieferservice · Bügelservice 

· Teppichreinigung · Leder- u. Pferdedeckenreinigung · Annahme für Schuh-Reparaturservice

Technology-Straße 7 · 23923 Schönberg · Tel. 038828 23267 
Fax 038823 23268 · Mail: info@dachbau-joerke.de

GMBH & CO. KG

Steinmetz- und Steinbildhauermeister
Hauptstraße 13a • 23923 Lüdersdorf

Tel.: (03 88 21) 6 63 02 • Fax: (03 88 21) 6 51 95 • Mobil: 01 72 - 5 42 56 68

individuelle Anfertigung aus Naturstein:
• Fensterbänke • Kaminverkleidungen
• Treppenstufen • Treppenpodeste
• Küchenarbeitsplatten • Waschtische

Grabmale & Grabeinfassungen

SERVICE 
IST GENAU MEIN DING!

DER FACHMANNDER DER DER DER DER DER DER DER DER DER DER DER DER DER DER FACHMANNFACHMANNFACHMANNFACHMANNFACHMANNFACHMANNFACHMANNFACHMANNFACHMANNFACHMANNFACHMANNFACHMANNFACHMANNFACHMANNFACHMANNFACHMANNFACHMANNFACHMANNFACHMANNFACHMANNFACHMANNFACHMANNFACHMANNFACHMANNFACHMANNFACHMANNFACHMANNFACHMANNFACHMANNFACHMANNFACHMANNFACHMANNFACHMANNFACHMANNIhres Vertrauens


